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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

SG Rönshausen 1947 : SV Buchonia 1912 Flieden IV 
Freitag, 01.03.2024, 20:30 Uhr

SV Buchonia 1912 Flieden IV stockt Punktekonto gegen SG 
Rönshausen 1947 auf

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom SV Buchonia 1912 Flieden IV,
als Maximilian Viel sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SG Rönshausen
1947 sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christian Maul, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. In ihrem 11. Saisonspiel waren die Gastgeber von der SG
Rönshausen 1947 ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Es dauerte eine Weile, bis Maul / Leisegang den Fünf-Satz-Sieg gegen
Goldbach / Viel feiern konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei
ihrer 0:3-Niederlage gegen Storbeck / Arndt wurden Müglich / Steybe wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Keine Chancen hatten Mehler-Kjer / Baumgart beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Marscholek / Viel. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Christian Maul
beim 11:7, 12:10, 11:8 gegen Bernd Goldbach. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Markus Müglich beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Storbeck. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Christian
Mehler-Kjer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Maximilian Viel von Beginn an. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Klaus Leisegang und Günther Marscholek, die Klaus Leisegang
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Leisegang zu Ende ging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Lothar Viel war für Günther Baumgart am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Keinen Punkt beisteuern konnte Hans-Ulrich Steybe im Match gegen Patrick Arndt, das 0:3
verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. 11:4, 11:5, 7:11, 9:11,
11:4 hieß es dagegen am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen
eingeschätzten Spiels, als Christian Maul und Daniel Storbeck die Klingen kreuzten. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 11:6 für Maul und 11:6 für Storbeck seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Markus Müglich gegen Bernd
Goldbach. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Seit Beginn der Saison war dies der 5. Sieg von Goldbach, während die Anzahl an Niederlagen
weiterhin bei 10 verbleibt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Christian Mehler-Kjer letztlich
parat, um Günther Marscholek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 2:11, 9:
11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:11
(Mehler-Kjer) und 8:8 (Marscholek). Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Klaus Leisegang gegen Maximilian Viel, eine Niederlage die
man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Damit hat Leisegang nun ein 7:9 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der
9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage der SG Rönshausen 1947 geht es nun im nächsten Spiel am 23.03.2024
gegen die SG Edelzell, während der SV Buchonia 1912 Flieden IV am 13.03.2024 gegen die SG
Edelzell antritt.

 Statistik:
 SG Rönshausen 1947

Doppel: Maul / Leisegang 1:0, Müglich / Steybe 0:1, Mehler-Kjer / Baumgart 0:1 
Einzel: C. Maul 2:0, M. Müglich 0:2, C. Mehler-Kjer 0:2, K. Leisegang 1:1, G. Baumgart 0:1, H.
Steybe 0:1 

 SV Buchonia 1912 Flieden IV
Doppel: Storbeck / Arndt 1:0, Goldbach / Viel 0:1, Marscholek / Viel 1:0 
Einzel: D. Storbeck 1:1, B. Goldbach 1:1, G. Marscholek 1:1, M. Viel 2:0, P. Arndt 1:0, L. Viel 1:0


